
 
 
 
 
 
 

Kompetenztest für Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufe 6 an Regelschulen, 

Gymnasien, Gesamtschulen und Förderzentren 
mit dem Bildungsgang der Regelschule 

 
 

Fach Deutsch 
Teil 1 

 
(Schuljahr 2007/2008) 

 
 
 
 
 
 
 

������� � � ��������������������������
�
�	�

��� � � ��������������������������
�
��
�	�������� � ��������������������������

 





Liebe Schülerin, lieber Schüler!  

In diesem Heft findest du Aufgaben aus dem Bereich Deutsch. 

Bei den meisten Aufgaben kannst du etwas ankreuzen, unterstreichen, Wörter 

eintragen, oder etwas schreiben. Beispiele zeigen dir, wie die Aufgaben gelöst 

werden sollen. 

 

 

Lies bitte jede Aufgabe genau durch und beantworte sie allein so gut du 

kannst. Wenn du mit einer Aufgabe nicht zurechtkomm st, gehe zur nächsten 

über. 

 

 Bitte erst umblättern, wenn du dazu aufgefordert wirst 



Aufgabe zur Wortfamilie „sprech“  

Eine Wortfamilie ist eine Gruppe von Wörtern mit demselben Stamm. Eine 
Wortfamilie bildet man, indem man Vor- oder Nachsilben an den Stamm 
anfügt oder Stämme zusammensetzt, wie in dem folgenden Beispiel:  

Beispiel : Wortfamilie „lach“  

Wörter, die zur Wortfamilie gehören, sind unterstrichen.  

 
   lächerlich, witzig, lustig, lachhaft 

   Scherz, Lachanfall, Clown, Lachkrampf 

Unterstreiche die Wörter, die zur Wortfamilie „spre ch“ gehören! 

Wortfamilie „sprech“  

 
1.  Lehrersprechtag, flüstern, Geheimsprache, meckern, 
 
2.  Äußerung, Arztsprechstunde, zweisprachig, vortragen,  
 
3.  sich artikulieren, sich aussprechen, sich äußern, reden,  
 
4.  gesprochen, unterhalten, Sprechsilbe, sprachlich, 
 
5.  Spruch, Sprecherin, Aussprache, Sprechfunkgerät, 
 
6.  spricht, sagt, widersprüchlich, Wortschatz  
 

 



Aufgabe zu Wortarten und Wortfamilien  

Die drei Wörter einer Zeile sollen – wie in dem fol genden Beispiel – zu einer 
Wortfamilie gehören.  

Vervollständige die Tabelle. Verwende keine Substan tivierungen (lieben – das 
Lieben ), keine Zusammensetzungen (Liebesbrief ), keine Partizipien (liebend, 
geliebt ).  

 A: Verben  B: Nomen  C: Adjektive  

Beispiel: 
Ruhen  Ruhe  ruhig  

1. verbinden   verbindlich  

2.  Mangel  mangelhaft  

3.   grenzenlos  

4.  Länge   

5.   hörbar  

6.   trinkbar  

7. pfeifen    

8.  Sicht   

9.   freudig  

10.   kurz  

 

 
Bitte erst umblättern, wenn du dazu aufgefordert wirst. 



Aufgabe: Einen Brief auf eine Anzeige für eine 
Brieffreundschaft schreiben  

Du liest in der Jugendzeitschrift Geolino folgende Anzeige für eine Brieffreundschaft:  

  Hallo! Ich heiße Rabea und bin elf Jahre alt. Ich suche Brieffreunde, egal ob 
  Mädchen oder Junge. Meine Hobbys sind Wellenreiten, Schwimmen, Einrad 
  fahren, Fußball spielen und Lesen. Ich wohne seit fünf Jahren in Honolulu auf 
  Hawaii und ziehe in zwei Jahren zurück nach Deutschland.  

Du möchtest Rabea unbedingt als Brieffreundin. Du vermutest aber, dass sie sehr viele 
Briefe erhält. Schreibe ihr einen Brief und lass dir etwas besonders Gutes einfallen, 
damit sie dir zurück schreibt.  

Schreibe so, dass Rabea deinen Brief gut lesen und verstehen kann.  
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Bitte erst umblättern, wenn du dazu aufgefordert wirst. 
 





Aufgabe zu Verben – Störtebeker  

In dem Text „Klaus Störtebeker“ fehlen die Verben. Sie stehen 
in der Grundform in dem Kasten. Trage sie der Reihe  nach in 
der Vergangenheitsform in die entsprechenden Lücken  ein, wie 
in dem ersten Beispiel.  

 

Klaus Störtebeker  

Beispiel Wo     versteckte       der „Rote Teufel“ seine Schätze? 

1  Als „Roter Teufel“ ______________ der rotbärtige Pirat Klaus Störtebeker in die  
 Geschichte ein:  

2  Er ______________ Ende des 14. Jahrhunderts mit seinen „Likedeelern“, den  
3  „Gleichteilern“, die Nord-und Ostsee unsicher. Sie ______________ sich  
4  „Likedeeler“, da sie ihre Beute stets zu gleichen Anteilen ______________ .  

 Zusammen mit seinen Kumpanen Godeke Michels und Magister Wigbold  
5  ______________ Störtebeker insbesondere die Handelsschiffe der Hanse. Sie  

6/7  ______________und ______________ sogar reiche Städte, wie Bergen in  
8  Norwegen. Dabei ______________ große Mengen an Handelsgütern und Gold-und  
9  Silbergeräte in ihre Hände. Zuerst ______________ die Seeräuber in der Ostsee  

 aktiv.  
10  Dort______________ sie zahlreiche Schlupfwinkel auf den Inseln Rügen und  

 Usedom und sogar einen eigenen „Staat“ auf der Insel Gotland. Als die Hansestädte  
11/12  verstärkt Jagd auf die Piraten ______________, ______________sich Störtebeker  
 mit seiner Piratenbande in das Gebiet der Nordsee.  
 Da Störtebeker und seine Kumpane wahrscheinlich alle ihre Schatzverstecke  
13/14  ______________, als sie von der Ost-in die Nordsee „______________“, muss der  
 größte Teil seines Besitzes im Nordseeraum verborgen sein. Dass er über große  

15  Mengen Gold ______________, kann man aus folgender Bemerkung entnehmen:  
16  Nachdem er gefangen und verurteilt worden war, ______________ er der Stadt  

 Hamburg eine Kette aus Gold an, die die ganze Stadt umspannen könne, wenn man  
 ihn nicht enthaupten, sondern leben ließe. Bereits kurz nach seinem Tod  

17  ______________ intensiv nach möglichen Schatzverstecken in Marienhafe und auf  
 Helgoland gesucht. Gefunden hat man aber nichts.  

Text leicht verändert aus: WAS IST WAS, Band 96, 
Schatzsuche, Tessloff Verlag, Nürnberg. 



 


